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FEUERWEHR 
Wecke das Feuer in dir

In der Frühlingsausgabe des Goldiwilerblättli haben wir euch über die aktu-
elle Situation des knappen Personalbestandes bei der Einsatzkompanie Land 
(nachfolgend EKL genannt) informiert. Nach zahlreichen Informationsanläs-
sen, Berichten auf verschiedenen Kanälen und nicht zuletzt auch bei Einzel-
gesprächen kann ich euch mitteilen, dass der Zug ins Rollen gebracht wurde 
oder im Feuerwehrjargon, das Feuer hat begonnen zu lodern! 

Es ist uns gelungen, 5 topmotivierte, jun-
ge Goldiwiler für den Feuerwehrdienst zu 
rekrutieren. Sie sind nach Übungsbesuchen 
in Zivil, mittlerweile komplett ausgerüs-
tet und beenden das Übungsjahr 2022 als 
«Schnupperjahr» mit den anderen Kollegen 
der EKL. Den 5-tägigen Grundkurs werden 
sie alle im Frühjahr 2023 absolvieren.

Diese 5 Neuzugänge stimmen mich sehr 
positiv. Ich habe den ganzen Sommer über 
bei diversen Gesprächen gemerkt, dass die 
prekäre Situation der Feuerwehr die Dorf-
bevölkerung beschäftigt. Jetzt ist es an uns 
am Ball zu bleiben und den Fokus (=> wei-
ter neue Mitglieder zu suchen) nicht zu 
verlieren. Leider konnten wir bis jetzt in 
Heiligenschwendi noch keine neuen Mit-

glieder finden. Interessenten gab es zwar 
auch dort, aber bei allen lässt die aktuelle 
Arbeits- oder Ausbildungssituation einen 
aktiven Dienst in der Feuerwehr nicht zu.

Jugendfeuerwehr als neues Angebot 
Unter dem Motto «We-
cke das Feuer in dir» bietet 
die Feuerwehr Thun seit 
2019 unseren Jugendlichen 

zwischen 14 und 18 Jahren den Jugend-
feuerwehrdienst an. Die Interessierten 
absolvieren einen 5-tägigen Basiskurs, 
erlernen in diversen Übungen im Ge-
meindeverbund (7 Feuerwehren mit rund 
45 – 50 Gleichgesinnten) das Feuerwehr-
handwerk, knüpfen Freundschaften und 
lernen, was bei einem Notfall zu tun ist. 

Denn coole Köpfe wissen Bescheid, wenn 
jemand Hilfe braucht.

Zudem können sie freiwillig an den Übun-
gen mit unserer Einsatzkompanie Land 
teilnehmen. In Goldiwil hat Andrin Bau-
mann als erster Jugendlicher seinen Dienst 
angetreten und wir hoffen, dass er bald 
noch ein paar Gspändli motivieren kann, 
auch bei der Jugendfeuerwehr mitzu-
machen. Interessierte können sich über 
www.schutzundrettung-thun.ch im Menü 
Jugendfeuerwehr informieren oder über 
mich die Verbindung nach Thun suchen. 
Als Fazit vom Sommer steht klar an erster 
Stelle die positive Einstellung der Bevölke-
rung gegenüber der Feuerwehr, sowohl in 
Goldiwil als auch in Heiligenschwendi. 

Ein riesengrosses Dankeschön geht an die 
5 neuen Angehörigen der Feuerwehr, den 
Jugendfeuerwehrmann und an alle, die 
sich jetzt auf diesen Bericht hin noch bei 
mir melden! Weiter danke ich allen Ange-
hörigen der EKL, sowie deren Partnerin-
nen und Partnern, welche ihre Ehemän-
ner/Frauen, Freunde/Freundinnen an den 
Übungsabenden entbehren. Vielen Dank 
auch dem Kommando Thun, welches uns 
in dieser schwierigen Phase bei all unseren 
Ideen unterstützt hat.

David Baumann, Kommandant EKL
079 460 98 51

Philipp
«Wir brauchen Verstärkung zur 
Erhaltung unserer Milizfeuerwehr. 
Als Goldiwiler in vierter Generati-
on setze ich mich gerne zum Wohle 
Aller im Team der EKL ein.»

Alem
«Ich bin bei der Feuerwehr, weil ich 
auch froh wäre, wenn es bei mir zu 
Hause brennen würde und genug 
Feuerwehrleute im Einsatz sind.»

Christian
«Die Arbeit in der Feuerwehr ist 
spannend, stärkt die Kamerad-
schaft und das Dorfleben. Es fägt 
eifach!»

Jason
«Ich bin der Feuerwehr beigetre-
ten, weil ich gerne der Gemein-
schaft etwas zurückgeben möchte. 
Gleichzeitig war auch der Reiz da, 
etwas Neues zu machen, das span-
nend ist und Disziplin erfordert.»

Andrin
«Ich bin der Jugendfeuerwehr bei-
getreten, weil es schon lange ein 
Traum von mir war und ich gerne 
mit gleichaltrigen diesem Hobby 
nachgehe.»

David
«Es ist mein persönliches Engage-
ment für das Gemeindewohl. Ich 
freue mich, neue Fähigkeiten und 
Arbeitsweisen in der Feuerwehr zu 
erlernen. Mit neuen Kameraden 
kann die Einsatzbereitschaft sicher-
gestellt werden.»


